
Finanzielle Auswirkungen der Änderung des Bundesgesetzes über Ergänzungsleistungen zur AHV und IV (Leistungen für Hilfe und Betreuung zu Hause) im Jahr 2030
In Millionen Franken, zu Preisen von 2023
Die Berechnungen basieren auf den Daten des EL-Registers 2021-2023 und den makroökonomischen Parametern des Bundesrates vom Juni 2024.

 Botschaft  SGK-N  Minderheit I Roduit  Minderheit II Piller Carrad  Minderheit I Marti Samira  Minderheit II Prelicz-Huber
 Sitzung vom 7. und 8. November  Art. 10 Abs. 1 Bst. b Ziff. 4  Art. 10 Abs. 1 Bst. b Ziff. 4  Art. 14a Abs. 4  Art. 14a Abs. 4

Kosten Bund Kantone Kosten Bund Kantone Kosten Bund Kantone Kosten Bund Kantone Kosten Bund Kantone Kosten Bund Kantone

 Leistungen für Hilfe und Betreuung zu Hause EL zur AHV 210 / 470 210 / 470 210 / 470 210 / 470 280 / 600
 5

280 / 600 440 / 910
 6

440 / 910

 Leistungen für Hilfe und Betreuung zu Hause EL zur IV 120 / 260 120 / 260 120 / 260 120 / 260 180 / 370
 5

180 / 370 310 / 630
 6

310 / 630

 Einsparungen durch späteren Heimeintritt EL AV - 280 - 280 - 280 - 280

Zuschlag für die Miete eines zusätzlichen Zimmers für die 
Nachtassistenz 1 1.00 0.60 0.40 1.00 0.60 0.40 2.00

 3
1.25 0.75 2.50

 4
1.50 1.00

 Aufteilung des Zuschlages für die Miete einer rollstuhlgängigen 
Wohnung 2.50 1.50 1.00

 Erhöhung des Freibetrags auf dem Erwerbseinkommen  33
 2

 21  13

 Total 51 / 451 0.60 50.4 / 450.4 86.5 / 486.5 23.10 63.4 / 463.4

Erklärung

1) Minderheit Piller Carrard zu Art. 10 Abs. 1 Bst.b Ziff. 4: die finanziellen Auswirkungen können mangels Daten nicht berechnet werden. 
2 ) Erhöhung des Freibetrags auf dem Erwerbseinkommen 2000 CHF für Einzelpersonen und 3000 CHF für Ehepaare. Diese Erhöhung führt zu einer Erhöhung der jährlichen EL.
3 ) Zuschlag von 6'000 CHF pro Jahr für ein zusätzliches Zimmer bei Nachtassistenz. 
4 ) Zuschlag von 7'500 CHF pro Jahr für ein zusätzliches Zimmer bei Nachtassistenz.
5 ) Erhöhung Mindestbetrag auf 15’000 CHF pro Jahr.
6 ) Erhöhung Mindestbetrag auf 24’000 CHF pro Jahr.

BSV, 21.11.2024

 Massnahmen (Beträge in Millionen CHF)

*Für die Schätzung der Kosten für die Vergütung der neuen Leistungen für Hilfe und Betreuung zu Hause wurden zwei 
Varianten erstellt: Die Variante Maximum entspricht der Grössenordnung der Summe der Leistungen für Hilfe und 
Betreuung zu Hause (inkl. dem Zuschlag für die Miete einer Wohnung, die an die Bedürfnisse von in der Mobilität 
eingeschränkten Personen angepasst ist), also einem Betrag von 13 000 Franken. Bei der Variante tief wurde von der 
Hälfte dieses Betrags ausgegangen. 




